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Mittelrhein Kreis
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Bekanntmachungen .
Die Einsendung von Todesscheinen im Auslande verstorbener badischer Unterthanen betr .

No 3905 . Rach dem , dem Großh . Ministerium des Innern zugekommenen Todesscheine ist am
1 . October 1846 im Militärhospital zu Duera in Afrika ein gewisser Anton Bruder , 36 Jahre
alt , gestorben , der im Großherzogtbum geboren sein soll , dessen Geburtsort aber unrichtig angegeben
ist . Die Mutter desselben ist als Marianne Müller bezeichnet .

Da der Geburtsort dieser Person unrichtig angegeben wurde , so wird dieS in Gemäßheit Er¬
lasses Großh . Ministeriums des Innern vom 12 . Januar d . I . No . 746 für die etwaigen Fa¬
milienangehörigen hiermit öffentlich mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß der fragliche TodeS -
schein für dieselben durch das betreffende Amt bei Großh . Ministerium deS Innern unmittelbar mit
Bericht erhoben werden kann .

Karlsruhe , den 2 . Februar 1850 .
Großherzogliche Regierung deS MiitelrheinkreifeS .

B . 93 . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vckt. Müller .

Oeffentliche Vorladung .
Rro . 997 . H . Senat In Sachen des Großh . FiScuS , Klägers , Appellanten , gegen Müller

Georg Hummel in DierSheim , Beklagten , Appellaten , Arrest betreffend — hat der Großh . FiScuS
gegen daS Urtheil deS Großh . Bezirksamts Rheinbischofsheim vom 25 . October v . I . , wodurch
der verfügte Arrest hinsichtlich der kläger ' schen EntschädigungSforderung von Z Millionen Gulden als
nicht gerechtfertigt wieder aufgehoben wurde , die Appellation anher angezeigt und auSgeführt und um
Abänderung der unterrichterlichen Entscheidung dahin gebeten : eS feie der wegen der Entfchädr -
gungSforderung deS Großh . FiScuS von 3 Millionen Gulden nachgesuchte und unterm 15 . Eept -
v . I . erkannte Arrest auf sämmtlicheS bewegliches und unbewegliches Vermögen des Beklagten
nach dem hierüber behufs der strafgerichtlichen Beschlagnahme aufgenommenen Jnventare für ge-
rechlfertigt zu erklären und habe derselbe fortzubestehen unter Verfüllung deS Beklagten in die
Kosten beider Instanzen .

Hierauf ergeht nun der
Beschluß :

Diese Sache wird zur mündlichen Verhandlung auögesetzt , wobei sich der Beklagte , Appellat ,
* *nen auS der Zahl der bei diesseitigem Gerichtshöfe angestellten Advokaten binnen längstens

4 Wochen zu wählenden und mit Vollmacht zu versehenden Anwalt , weichem die Bestimmung deS
TageS der Verhandlung wird bekannt gcmachl werden , bei Vermeidung des RechtSnachtheilS ver¬
treten zu lassen har , daß er sonst mit seiner Vernehmlassung und RechtSauSsnhrung ausgeschlossen
werden wurde .
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Da Ser Beklagte , Appellat , flüchtig ist , so wird ihm dieses in Gemäßheit deS § 272 der Pro¬
zeßordnung und folg , auf diesem Wege eröffnet.

Bruchsal , den 17 Januar 1850
Grvßbrrzoglich BabischeS Hofgericht deS MittelrheinkreifeS .

Prestinari . vdt . Springer.
Oeffentlich e Vorladung .

Ro . 507 . l . Senat . In Sachen des Großh. Bad . FiscuS (General - Staatskaffe) , Klägers,
Appellanten, gegen Rebstockwirth Augenstein in Bietigheim, Beklagten , Appellaten , Forderung , jetzt
Arrest betreffend, hat Advocat Bayer Namens des Klägers gegen das Erkenntniß des Großherzogl .
Oberamts Rastatt vom 28 . Nov . v . I . , durch welches unter Verwerfung deS klägerifchen Arrestge¬
suches vom 8 . Sept . v . I . der am 21 . Sext. und 18 . Nov . v . I auf das Vermögen des Beklagten
?

«legte Arrest wieder aufgehoben wurde , die Appellation anher eingeführt , ohne in der AppellationS-
efchwerdeschrist vom 25 . December v. I . neue Thatsachen anzuführen .

Es wird nunmehr diese Sache zur mündlichen Verhandlung ausgesetzt und dem Appellaten auf¬
gegeben , sich dabei durch einen gehörig bevollmächtigten , binnen drei Wochen hierher namhaft zu
machenden , diesseitigen ObergerichtS-Advocaten , welchem der Tag der Verhandlung bekannt gemacht
werden wird , bei Vermeidung deS Ausschlusses mit seiner mündlichen Rechtsausführung vertreten
zu lassen.

Da der Appellat flüchtig ist , so wird dies demselben auf diesem Wege bekannt gemacht .
Verfügt , Bruchsal den 10 Januar 1850 , bei

Großherzoglich Badissheu , Hofgericht des Mittelrheinkreises .
Obkircher. vät . Deimling.

Schuldtenfinachrtchten.
Durch die Befördeiung deS Hauptlehrerö

Michael Sturm ist der katholische Filialschul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Brehmen ,
Amts Tauberbischofoheim , mit dem gesetzlich
regulirten Einkommen der ersten Klasse, nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 16 Schulkindern auf
1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , in
Erledigung gekommen .

Durch die Entlassung des HaupllebrerS Franz
kaver Jfele ist der kathol . Schul - , Meßner- und
Organistendienst zu Dittishausen , AmtS Neu¬
stadt , mit dem gesetzlich regulirten Einkommen
der ersten Klasse, nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde, welches bei einer Zahl von etwa
58 Kindern auf l fl . jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , in Erledigung gekommen.

Durch das Ableben deS Hauptlehrers Hermann
Krämer ist der kachol . Schul - , Meßner - und
Organistendicnst zu Altdorf mit dem gesetzlich
regulirten Einkommen der zweiten Klaffe , nebst
freier Wohnung und Antheil am Schulgelde,
welches bei einer Zahl von etwa 212 Schul¬
kindern auf 48 kr . für jedes Kind festgesetzt ist ,
erledigt worden .

Die Coinpetentenum obige Schuldienste haben
sich noch Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . - Bl . No 38) durch ihre BezirkS-

Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Schulvisitaturen innerhalb 6Wochen zu melden .

Die in Folge der heimlichen Entfernung des
Schulkandivaten Julius Weil von Bühl er¬
ledigte ReligionSschulstelle bei der israelit. Ge¬
meinde Stollhosen , SynagagenbezirkS Bühl ,
mit welcher neben freier Kost und Wohnung
ein fester Gehalt von 45 fl . , ein jährliches
Schulgeld von 48 kr . für jedes die Religions¬
schule besuchende Kind und der Vorsängerdienst
sammt den davon abhängigen Gefällen ver¬
bunden ist , soll ungesäumt wieder besetzt werden .
Die berechtigten Bewerber um dieselbe werden
daher aufgesordert , mit ihren Gesuchen , unter
Vorlage ihrer AufnahmSurkundenundderZeug-
niff« über ihren sittlichen und religiösen Lebens¬
wandel , binnen vier Wochen mittelst deS be¬
treffenden BczirkSrabbinatS bei der Bezirks¬
synagoge Bühl zu Rastatt sich zu melden .
Bei dem Abgänge von Meldungen von Schul¬
oder RabbinatSkandidaten können auch ander«
inländische befähigte Sudjecke nach erstandener
Prüfung bei dem Bezirksrabbiner zur Bewer¬
bung zugelasien weiden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Bühl . ( Fahndung. ) No . 4375 . Martin

Bühler von GamShurst, Großh . Bezirksamts
Achern , steht dahier wegen Prellerei in Unter-
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fuchung ; derselbe hat sich aber heimlich von
Hause entfernt .

Unter Mittheilung deS Signalements ersuchen
wir sämmtliche Behörden , auf ihn zu fahnden
und ihn im Betretungsfalle mit Laufpaß hieher
zu weisen .

Bühl , den 30 . Januar 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Betzinger .
Sigllalement Größe : 5 ' 5"

; Alter : 45
Jahre ; Statur : mittler ; Haare : braun ; Stirne :
flach ; Augenbraunenund Augen : braun ; Nase :
spitz ; Mund : mittler ; Bart : braun ; Kinn :
rund ; Zähne : gut ; besondere Kennzeichen : ein¬
äugig .

Urtheil . No 14811 . III . Sen . In Un¬
tersuchungssachen gegen Ferdinand Braun und
Consorten von Friesenheim , wegen Verwundung ,
wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht er¬
kannt :

Ferdinand Braun von Friesenheinr sei der
Tbeilnahme an der lebensgefährlichen Ver¬
wundung des Johann Lascher von da für
schuldig zu erklären , und beßhalb zu einer
achtmonatlichen Zuchthausstrafe , ferner zu ei¬
nem Drittheile der Kur- und Untersuchungs -
Kosten unter sammtverbindlicher Haftbarkeit
für'S Ganze mit den übrigen Theilnehmern,
endlich in seine StraferstehungSkosten zu ver-
urtheilen. V . R . W .

Lo geschehen , Bruchsal den 10. Nov . 1850.
Großherzogl Badisches Hofgericht deS

Mittelrhcinkreises .
Eamerer . <L . S . ) Geider .

AuS Großh . Bad . Hofge-
richls -Verordnung :

I . Gutsch .
Ro . 1054 Da Ferdinand Braun sich auf

flüchtigem Fuße befindet, so wird obigeS Urtheil
öffentlich verkündet , und ersuchen wir zugleich
die resp Behörden , auf den Verurtheilten, dessen
Signalement unten folgt , zu fahnden und ihn
aus Betreten hieher abzuliefern .

Lahr , den 24 . Januar 1850
Großherzogliches Oberamt.

Schneider .T
.
' g "? lement . Wer : 19 Jahre ; Größe :

7 tatur : schlank ; Gesichtsform : länglich ;Gesichtsfarbe : gesund : Haare : röthlich ; Stirne :
hoch ; Augen : blau ; Nase : groß ; Bart : keinen ;Kinn : rund ; Zahne : gut ; besondere Kennzeichen :
hrt «rommerflecken

j HaSlach . (Erkenntniß.) No . 1182 — 1308 .
: Rabenwirth Franz Michael Grieshaber von
! Haslach und Albert Stigler von Krozingen , ge-'

wesener RechtSpraktika . it dahier , haben sich der
! wegen Theilnahme am letzten hochverräthrrischen
! Aufruhr gegen sie eingeleiteten Untersuchung
! durch die Flucht entzogen und sich auch auf die
| in Gemäßheit des Gesetzes vom 1 . Aug . v . I . ,
j 8 1 und 3 , an sie ergangene öffentliche Auffor -
! derurig zur Rückkehr in der anberaumten Frist
> nicht gestellt.
! Dieselben -werden deßhalb nach Ansicht des
i 8 9 . Buchstabe d <i des IV. Constitntions -Edictö
! vom 4 . Juni 1808 wegen beharrlicher Landes -
i flüchtigkeit des Staatsbürgerrechts für verlustig
; erklärt , und dieses Erkenntniß den beiden , auf
! flüchtigem Fuße befindlichen Angeschuldigten hie-
! mit verkündet.
j Haslach , den 30 . Januar 1850

Großherzogliches Bezirksamt.
? Jüngling ,
s [2 ] Durlach . «Vorladung und Fahndung . »
? No . 3256. Jakob Brückel von Kleinsteinbach ,
j Bäckergeselle , 32 Jahre alt, welcher sich während
j des Mai - AufstandeS beim Willich'schen CorpS
i befand und in die Schweiz flüchtete , sodann
j einen Ausweis zur Rückkehr erhielt und unterm
j 9 . Dec . v . I . von Großh. Polizei- Commissariak
; in Efringen angewiesen wurde, sich binnen 11
i Tagen dahier zu stellen , bis jetzt aber weder da
! hier noch zu Hause erschien , wird ausgefordert ,
i sich unverzüglich bei diesseitiger E teile zu melden
i und zu verantworten.
i Die Polizeibehörden werden zugleich ersucht,
: auf denselben zu fahnden und ihn im Betr«
! tungösalle ander abzuliefern .
! Durlach , den 29 . Januar 1850 .
j ■ Großherzogliches Oberamt.

Eichrodt.
12 ] Karlsruhe . (Erkenntniß. ) Rro . 1795.

Die diesseitigen , bei hiesigem Gerichte wegen
I ihrer Theilnahme an dem im Mai 1849 auS-
; gebrochenen Hochverrats in Untersuchung b«-
j findlichen und flüchtigen AmtSangehörigen , als :
! 1 ) Altergott Heinrich ,
! 2) Dürr Johann Konrad, Advocat ,
! 3 ) Fiala Mar , Buchhändler,

4) Goll Hermann , RechtScandidat ,
i 5) Helm Karl , Schneider,
; 61 Himmel Wilhelm , Schuhmacher,

7) Karcher Christian , Schieferdecker,
8) Kiesele Karl , Schmiedmeister ,
9) Lanzano Franz Joseph, Kaufmann ,
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10 ) Müller Peter , Bierbrauer ,
11 ) Meerwein Ludwig , Kaufmann ,
12 ) Leichtlin Karl , Kaufmann ,
13 ) Obermüller Christoph , Buchhändler ,
14 ) Resdorf Moriz , Sprachlehrer ,
15 ) Steidel Ferdinand , Straßenmeister ,
16 ) StinuS Karl , Handlungscommis ,
17 ) Steurer Louis , Kaufmann ,
18 ) Tridant , Werkführer ,
19 ) Wielandt W . A , Kaufmann ,
20 ) Ziegler Karl Theodor , Advocat ,

haben sich auf die an sie erlassene gerichtliche
Aufforderung nicht gestellt . Dieselben sind so¬
nach nach § 9 b des IV Constitutions - Edicts
vom 4 . Juni 1808 der beharrlichen Landesflüch¬
tigkeit schuldig , und werden in Gemäßheit dieses
Gesetzes dcS badischen Staatsbürgerrechts an -
mit für verlustig erklärt .

Karlsruhe , den 26 Januar 1850 .
GroßherzoqlicheS Stadtamt .

Stöfser .
12 ) D u r l a ch . ( Erkenntniß .) Nro . 345y .

Da Karl Steinmetz , 0r phil , und Jakob Rein¬
hardt , practischer Arzt , von Durlach , sowie
Karl Dittler , Rößlewirth von Wilferdingen ,
welche sich der , wegen Theilnahmc an dem letzten
hochverräthenschen Ausstande , gegen sie einge¬
leiteten Untersuchung durch die Flucht entzogen
haben , auf die ergangene öffentliche Borladung
innerhalb der festgesetzten Frist nicht erschienen
sind ; so werden dieselben nach Ansicht deS § 9
des IV . Constitutionsedicts vom 4 Juni 1808
über die Grundverfaffnng der verschiedenen
Stände , wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit
des Staatsbürgerrechts im Großherzogthnm für
verlustig erklärt .

Dieses Erkenntniß wird den obengenannten
Abwesenden auf diesem Wege bekannt geulacht .

Durlach , den I . Februar 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

Eichrodt .
[3 ] Epping en . ( Erkenntniß .) Nr . 1891 .

Der vormalige Rathschreiber August Kirsch von
Eppingen , der vormalige Actuar Julius Nie¬
bergall von da , der vormal . AmtsrevisoratSassistent
Eisele von da , Philipp Frech von da , Georg
Gilbert von Jttlingen , Philipp Grüner von da ,
Bernhard und Hermann Kahn von Stebbach
und Postpraktikant Ludwig Schuhmacher von
Unteröwisheim , welche in der gegen sie wegen
Theilnahmc am Hochverrath eingeleiteten Unter¬
suchung auf die öffentliche Vorladung innerhalb
der festgesetzten Frist sich nicht gestellt haben ,

werden nach 8 9 . d des IV . ConstitutionS -
EdictS vom 4 . Juni 1808 ( Regierungsblatt
Nro . 18 ) wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit
des Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und
ihnen dieses Erkenntniß hiermit öffentlich ver¬
kündet .

Eppingen , den 20 . Januar 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Meßmer .
s3j Pforzheim . ( Erkenntniß . ) Nro . 2705 .

Nach Ansicht des 8 L b deS IV . ConstitutionS -
EdictS vom 4 . Juin 1808 , demgemäß durch be¬
harrliche LandeSflüchtigkeil das Staatsbürger -
recht im Großherzoglhum verloren geht ;

in Erwägung , daß Bijouteriefabrikant Chri¬
stoph Herre , Kaufmann Georg Heinrich Dietz ,
die RrchtSkandidaten Joseph Herrmann und
Alerandw Wolf , sämmtlich von Pforzheim , fer¬
ner Schullehrer Wilhelm Dörner und Friedrich
Ziegler von Kieselbronn , welche inSgesammt
wegen Theilnahmc an dem hochverrätherischen
Aufstande vorigen JabreS in Untersuchung ste¬
hen , der an sie nach Maaßgabe deS § 1 und
3 deS Gesetzes vom 1 . August 1849 erlassenen
Aufforderung keine Folge geleistet und sich so¬
mit beharrlicher Landesflüchtigkeit im Sinne des
obenerwähnten Gesetzes schuldig gemacht haben ;

auS diesen Gründen wird hiermit erkannt :
eS seien die obengenannten Personen deS
StaarSbürgerrechiS im Großherzoglhum
verlustig zu erklären und in die Kosten
dieses BerkahrenS zn Verfällen .

Vorstehendes Erkenntniß wird hiemit den Ab¬
wesenden eröffnet .

Pforzheim , den 24 . Januar 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

Fechl .
13 | Achern . ( Das Einschreiten gegen die an

dem jüngsten Aufruhr betheiligten landesflüch¬
tigen Personen in Bezug auf ihre staatsbürger¬
lichen Rechte betr ) Ro . 1582 Die nachbe¬
nannten Personen , als :

Karl Habich , pract . Arzt von Achern ,
Franz Peter , Kaufmann von da ,
Franz Joseph Peter , Kaufmann und Bürger¬

meister von da ,
Joseph Richter , HofqerichtSadvocat von da , und
Franz Hofer , Glaser von OenSbach ,

beschuldigt der Theilnahmc an dem Aufstande
vom Jahr 1849 , haben der Aufforderung deS
Untersuchungsgerichts zur Rückkehr in der an¬
gesetzten Frist keine Folge geleistet . Sie werden
daher gemäß 8 9 lit . d d des IV . Constitutions -
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TdictS vom 4. Juni 1808 wegen beharrlicher
Landesflüchtigkeit deS StaatsbürgcrrechtS für
verlustig erklärt .

Achern , den 20. Januar 1850.
Großherzogliches Bezirksamt.

Hippmann
£3 ] Bühl . (Ekkenntniß . ) No . 1722. Nach¬

stehende Personen , welche auS dem Lande aus¬
getreten find , um sich der gegen sie erngelei -
teten Untersuchung wegen Theilnahme an dem
letzten hochverrätherischen Aufstande zu ent¬
ziehen , und auf die nach dem provisorischen
Gesetze vom 1 . August v I erlassene öffent¬
liche Aufforderung innerhalb der anberaumten
Frist nicht zurückgekebrl sind , weiden unter
Bezug auf § 9 Buchstabe b . ä deS IV . Con-
stitutionS - EdictS vom 4 . Juni 1808 und die
Perordnung vom 17 . Jänner 1822 Nr . I. I . b
des Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und
dies denselben hiermit verkündet .

Die Belieffenden sind :
1 ) Franz Schlosser , Apotheker von Steinbach ,
2 ) Adolph Martin , Kaufmann von Bühl ,
3 ) Christian Engelmaier , Mäckler von da ,
4) Louis Samuel Weil , Kaufmann von da ,
5 ) Anton Huck, Strumpfweber von da und
H ) Anton Faller , Bauer von Bühlerthal .

Bühl , den 25. Jänner 1850.
Großherzogl . Bezirksamt.

B e tz i » g e r .
Mannheim . ( Fahndungs - Zurücknahme )

N . 895 . Die unterm 13 . Sept. v . I . No. 3332
und 26 . Dcc. v . I . No . 5708 gegen Feldwebel
Konrad Nagel von Graben erlassene Fahndung
und Vermögensbeschlagnahme wird hiemit zurück¬
genommen , da derselbe sich gestellt hat.

Mannheim , den 5 . Febr . 1850.
Gr . Untersuchungs - Commission für das vormal.

4 . Infanterie Regiment.
Der Untersuchungs - Richter :

Rehm .
[3] Sinsheim . (Erkenntniß .) Nro . 2656.

Da sich die Landesflüchtigen :
I) Apotheker Gustav Maier von Heuchlingen ,
2) Philipp Hoffmann , Kupferschmied von

Sinsheim ,
3) Eduard Speiser , Färbermeifler von da,4) Jakob Maier , Tünchermeister von da ,5) Alerander Rußert von da ,6) Andreas Kappes , Zimmermeister von Zu¬

zenhausen,
7) Philipp Wild , Metzgermeister von SteinS-

ftirth ,

der an fie ergangenen Aufforderung , stch zu
stellen, in der ihnen hiezu gesetzten Frist keine
Folge geleistet haben , so werden dieselben nach
Ansicht des § 9 lit. d des IV. Constitutions-
Edicts vom 4. Juni 1808 und mit Bezug auf
die Verordnung vom 17 . Januar 1822 (Re¬
gierungsblatt Nro . 3) des StaatöbürgerrechtS
stlr verlustig erklärt , und hievon auf diesem
Wege in Kenntniß gesetzt.

Sinsheim , den 24. Februar 1850.
Großherzogl . Bezirksamt .

Wilhelmi .
Mannheim . ( Fahndungs - Zurücknahme )

No . 915 . Da Feldwebel Peter Karl Stein von
Tauberbischossheim hierher eingeliefert wurde ,
so wird die unterm 18 . Sept. v . I . No . 3334
und 26 . Dec. v . I . No . 5711 erlassene Fahn¬
dung und VermögenSbeschlagnahme hiermit zu¬
rückgenommen.

Mannheim , den 6 . Februar 1850.
Großh . Untersuchungs -Commission des vormal.

4 . Infanterie -Regiments.
Der Untersuchungs - Richter :

Rehm .
Durlach . ( Fahndung .) Nro . 3911 . Am

letzten Sonntag Abend zwischen 7 und 9 Uhr
wurde im Hauke des Wilhelm Peter Ritierö-
hvfer von hier ein Diebstahl mittelst Einbruchs
versucht , indem in seinem gegen den Hof zu
liegenden Schlafzimmer eine Riegelwand durch¬
brochen wurde; und nur dem Umstande, daß
gerade vor der gemachten Oeffnung eine Betk-
stätte stund , ist eS zu verdanken , daß der Tbäter
nicht in daS Zimmer kommen konnte.

Wir bringen dies behufs der Fahndung auf
den zur Zeit noch unbekannten Thäter zur
öffentlichen Kenntniß.

Durlach , den 6 . Februar 1850.
Großherzogliches Oberamt .

Galura .
WieSloch . (Diebstahl.) Zwischen dem 23.

und 26. November wurde dem Schäfer Wilhelm
Philipp auS seinem Pferche in Rauenberger Ge¬
markung ein ungefähr 50 Pfund schwerer, zwei
Jahre alter, weißwolliger Hammel, der mit k.
roth gezeichnet ist , entwendet .

Wir veröffentlichen dies behufs der Fahndung
auf den Hammel und den zur Zeit unbekannten
Thäter .

WieSloch , den 23 . Jänner 1850 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Haury .
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Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit veö 8 74 ves ZehntablösungS - ?

geseyes wird hicmit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Salem : !
des dem Spitale Ueberlingen auf der Ge- !

markung Gailhöfe zustehenden Zehntens; i
im Bezirksamt Lörrach: j

des Zehntens der Pfarrei Jstein auf der Ge- j
markung Efringen ; !

im Bezirksamt Bühl : !
12 i des der Pfarrei Unzhurst auf dortiger !

Gemarkung zustehenden Zehntens ; !
im Bezirksamt St . Blasien : j

dcS ver Pfarrei Unteralphen auf der Ge¬
markung Hierholz zustehenden Zehntens. j

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen l
adzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS !
Lehenstück , StammgutStheil , Unterpfand u . f. w . ^
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge- !
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten j
nach den in den 88 74 und 77 deS Zchntab- j
löfungsgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu >
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den |
Zehntberechtigten zu wenden .
Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen, welche aus
was immer für einem Grund« an die Masse
nachstehender PersonenAnsprüche machenwollen,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
kigstellungs - und BorzugSverfahren angeord¬
neten Tagfahrt, bei Vermeidung deS Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzu - >
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs« !
und UntrrpfandSrechte, unter gleichzeitiger Vor- j
legunq der Beweis urkunden und Antretung deS
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be- j
zeichnen, wobei ben.erkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS Massepflegers , Gläu-
digerauSschuffeS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Richt¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen.

Aus dem Bezirksamt Bühl :
s2j von OtterSweier , an den in Gant er¬

kannten gewesenen Accisor Bernhard Bolz , auf
Mittwoch den 13 . März 1350 , Morgens 8 Uhr, ,
«nf diesseitiger Amtskanzlei .

'

Aus dem Oberamt Rastatt :
12] von RothenfelS , an den in Gant erkannt «»

Londolin Braun, auf Freitag den 22 . Februar
1850, Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Ober-
AmtSkanzlei %AuS dem Stadtamt Karlsruhe :

[3] von Karlsruhe , an den in Gant erkann¬
ten Bierbrauer Peter Müller , auf Mittwoch
den 27 . Februar 1850 , Vormittags 9 Uhr,
auf diesseitiger Stadtamtskanzlei.

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenenLiquidations-Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen baben , sind von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossenworden , und zwar :

AuS dem Bezirksamt Achern.
Zn der Gantsache des Glasers Jos. Winter

in Achern — unterm 25. Jan 1850 No. 2825 .
Aus dem Oberamt Rastatt .

In der Gantsache der Eisenwalzwerkgesell-
schast Klein u . Comp , in Kuppenheim — unterm
25. Januar 1850 No. 4454.

12] Oberkirch . (Bedingter Zahlungsbefehl )
No . 1999. In Sachen

deS Gutsbesitzers August Hof von
Stadelhofen

gegen
den flüchtigen ehemaligen RechtS-
Anwalt Frech von Oberkirch ,

Darlehens ' Forderung von 1500 fl .
nebst 4 % pCt . ZinS vom 1 . Aug.
1844 und 50 fl . mit ZinS vom
18. Oct. 1848 ü 5 pCt . betr . ,

wird dem Beklagten aufgegeben , den Kläger
binnen 14 Tagen zu befriedigen oder die For¬
derung in gleicherFrist zu widersprechen, widrigen¬
falls dieselbe für zugestanden erklärt wird.

Dies wird dem siüchtigen Beklagten auf die¬
sem Wege eröffnet.

Oberkirch , den 24 . Januar 1850.
GroßherzoglichcS Bezirksamt,

v . Litschgi .
[3] Wolfach . (VersäumungS - Erkenntnis)

Rro. 1052 . In Sachen
des Roman Pfeiffer von Wolfach

gegen
Buchbinder Alerander Walz'von da,

Forderung von 28 fl . 12 kr. für
Schusterarbeiten betr .,

wird , da Beklagter dem Zahlungsbefehl vom i
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December Nro . 13276 weder Folge geleistet,
noch seine Verbindlichkeit widersprochen hat , aus
Antrag des Klägers zu Recht erkannt : obige
Forderung sei für zugestanden zu erklären und
Beklagter anzuweisen , den Kläger binnen 14
Tagen bei Vermeidung der Vollstreckung zu be¬
friedigen . V . R. W.

Da der Beklagte sich aus flüchtigem Fuße be¬
findet , so wird Vorstehendes demselben statt Be-
händigung auf diesem Wege bekannt gemacht.

Wolfach , den 15 . Jänner 1850. -
Großherzogl . Bezirksamt .

Hug .
[ t ] Offenburg . (Oeffentliche Vorladung. )

Rro . 4405 . In Sachen
des Großh. Notars Adolph Dillinger
in Eppingen

gegen
RcchtscandidatFranz Volk von hier ,

LicherungSarrest betreffend.
Unter Vorlage eines Schuldscheins vom 15 . Dec .
1848 über verschiedene , im Ganzen einhundert
Gulden betragende und von da an zu 5 pCt .
verzinsliche Darlehen , und in Bezug auf einen
Brief des Gläubigers mit dem Versprechen ,
Vollmachtnachzubringen , die UntersuchungSacten
gegen den Beklagten und die notorische Flucht
des Beklagten wegen der gegen ihn wegen Hoch-
verrathS eingeleiteten Untersuchung hat Advocat
R«e für Notar Dillinger in Eppingen gegen
den RcchtscandidatenVolk von hier nach 8 395,
409 . 675 , 676, 685, 686, 687, 689 der P . O .
vorgetraqen :

Der Beklagte schulde obige Summe und sei
flüchtig . Kläger verbürge sich für Kosten und
Gefahr des Rechtsstreits und bitte , zur Siche¬
rung seiner Forderung um Arrest auf die dem >
Beklagte » als einzigem, wenn schon auf den J
Pflichttheil gesetzten , Sohn aus Ableben seines
DaterS , Kranzwirth Johann Volk, zugefallene
Hälfte des väterlichen Nachlasses , und zwar
auf die in den Gemeinden Offcnburg , Wal¬
tersweier und Fessenbach befindlichen Liegen¬
schaften und den in den Händen der Waisen-
nchterKrafft und Behr oder deS aufgesteflten
Güterpflegers Janfon befindlichen Fahrniß -
erlöS.

Beschluß .
1 ) Der erbetene Arrest wird erkannt, und in

Folge dessen den Waisenrichtern Krafft und Behr,
zo wie dem Gütcrpflegcr Janfon aufgegeben ,
den FahrntßerlöS bei Vermeidung doppelter Zah¬
lung »rcht an den Beklagten auSzufolgen , dem

Beklagten aber die Veräußerung obiger Liegen¬
schaften untersagt , und der klägerische Anwalt
ermächtigt , diesen Arrestbefehl in das Grundbuch
zu Offenburg , Waltersweier und Fessenbach ein¬
tragen zu lassen.

2) Zur Arrestrechtfertigung wird Tagfahrt
anberaumt auf

Donnerstag den 21 d . M . ,
Nachmittags 4 Uhr , und hierzu der kläger'fch«
Anwalt mit der Auflage, Vollmacht vorzulegen ,
widrigenfalls er zur Nachsuchung deS Arrestes
nicht als ermächtigt gälte, und dem Rechtsnach¬
theil ,, daß bei seinem Ausbleiben der erkannte
Arrest wieder aufgehoben würde , und der Be¬
klagte unter dem Rechtsnachtheil , daß bei seinem
Ausbleiben daS Arrestverfahren gleichwohl fort¬
gesetzt und er mit seinen Einreden gegen dessen
Rechtmäßigkeit ausgeschlossen würde, vorgeladen .

Dem flüchtigen Beklagten wird dies auf die¬
sem Wege eröffnet.

Offenburg , den 4 . Februar 1850.
Großherzogliches Oberamt

K . Wielandt .
Pforzheim . ( Bedingter Zahlungsbefehl. )

No 3788. In Sachen der Gottfried Schober'-
schen Gantmaffe zu Pforzheim , vertreten durch
Massepfleger C . F . Becker von da , Klägerin,
gegen Kaufmann Georg Heinrich Dietz von da ,
Beklagten — Kaufpreisforderung betr . — wird
auf klägerischen Antrag dem flüchtigen Beklagten
aufgegeben , binnen 14 Tagen an die Klägerin
den eingeklagtcn Gartenkaüfpreiö im Betrage
von 775 fl . sawmt Zins zu 4pCt . vom
24 . Oktober 1849 zu bezahlen oder seine Ver¬
bindlichkeit zu widersprechen , widrigenfalls auf
klägerifches Anrufen die Forderung als znge-
standen erklärt werden soll.

Pforzheim , den 2 Februar 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

Dietz.
121 Pforzheim . (Unbedingter Zahlungs¬

befehl.) No . 30884. In Sachen der Auguste
und Friederike Dietz von Pforzheim, Klägerin,
gegen Georg Heinrich Dietz von da , Beklagten ,
Forderung betreffend.

Dem Beklagten wird ausgegeben , binnen
14 Tagen bei Vermeidung der Hülfsvollstreckung
den Klägerinnen die Darlehenssummevon 600 fl.
sammt ZinS zu 5 pCt . vom 10 . Januar 1848
zu bezahlen und die Kosten zu ersetzen .

Pforzheim, den 29. Oktober 1849.
Großherzogliches Oberamt .

Dietz.
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111 Oberkirch . ( Entmündigung .) No . 2623 .
Der ledige Anton Gieringer von Oedsbach wurde
wegen theilweiser Gemülhsschwäche und Taub¬
stummheit emmündigt und für ihn Jos . Schweiger
von Oedöbach als Pfleger aufgestellt und ver¬
pflichtet , waS man unter Hinweisung auf L . R S .
509 zur öffentlichen Kenutniß bringt .

Oberkirch , den 5 . Februar 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Pfister .
HI Wolfach . ( Verbeiständung ) No . 13797 .

Der ledige Joh . Nepomuk Acmbruster von Wol¬
fach erhielt wegen Gemütbsschwäche in der Per¬
son des WundarzneidienerS Stanislaus Maier
in Wolfach einen Rechtsbeistand , ohne dessen
Zustimmung er die im 8 - R . S 499 aufgeführ¬
ten Rechtsgeschäfte nicht gültig abschließen kann ,
was hiemit veröffentlicht wird .

Wolfach , den 19 . December 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Hug -

III Lahr . - ( Bekanntmachung . ) No . 4577 .
Am 8 . August v - I starb Joseph Klein von
Kuhbach , und nachdem seine gesetzlichen Erben ,
resp . deren Pfleger , sich der Erbschaft entschlagen ,
die hinterlaffene Wittwe Elisabetha König aber
um Einsetzung in Besitz und Gewähr der Vcr -
lassenschaft nachgesucht hat , so wird solches ge¬
mäß 8 . R . S . 724 und 770 mit dem Anfügen
bekannt gemacht , daß dem Gesuche stattgegeben
werden soll , wenn binnen 8 Wochen keine Ein¬
sprache geschieht .

Lahr , den 1 . Februar 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

Zägerschmid .

131 MoSbach ( Aufforderung . ) Ro . 3090 .
Die Wittwe des verstorbenen Bürgers und
Schuhmachermeisters Georg Michael Bauer von
Rittersbach , Margareiha gcb . Hcfmann , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver -
laffenschaft ihres Ehemannes gebeten , nachdem
dessen gesetzliche Erbe » aus die väterliche Erb¬
schaft verzichtet haben .

ES werde » deßhalb alle Diejenigen , welche _
Ansprüche an diese VcrlassenschastSmasse zu
machen haben , aufgefordert , solche binnen 4
Wochen anzumelden , indem sonst ohne Weiteres
dem Begehren dieser Wittwe stattgegeben wer -
de- n wird .

MoSbach , den 22 . Januar 1850 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lichtenauer .

121 Lahr . ( Aufforderung . ) Rro . 2675 .
Nachdem die gesetzlichen Erben des Bier¬
brauers Karl Kramer von Lahr auf dessen
Erbschaft verzichtet haben , hat seine Wittwe ,
Dorothea geb . Kühner , um Einsetzung in Besitz
und Gewähr der Berlafsenschast gebeten , welchen ,
Gesuche wir entsprechen werden , wenn nicht
binnen 4 Wochen dagegen Einsprache erhoben
werden sollte .

Lahr , den 23 . Januar 1850 .
Großherzogliches Oberamt .

Sachs .

Kauf - Anträge .
Schwaibach , Amts Gengrnbach . ( Liegen¬

schafts - Versteigerung . ) Da bei der am 26 .
d . M . abgehaltenen Zwangsversteigerung der
Liegenschaften der Bernhard Dvld ' S Wittwe
von hier der Schätzungspreis nicht erlöst worden
ist , so hat man Tagsahrt zur zweiten und
letzten Versteigerung auf

Mittwoch den 13 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf der RathSstude da¬
hier festgesetzt ; wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz¬
ungspreis auch » ichl erreicht werde » sollte .

Schwaibach , den 27 Jänner 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Echtle .
sll Nuß bäum , Amts Bretten , ( Liegen¬

schaftsversteigerung ) Dem Christian Michael
Bischofs , Bürger und Bauer dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügmrg vom 8 . December
1849 Nro . 26892 die unten benannten Liegen¬
schaften

Donnerstags den 7 . März d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswegr
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
erreicht wird .

Haus und Gebäude .

Die Hälfte an einer zweistöckigen Behausung ,
der vordere Theil gegen die Kirche , mit einem
Stall und gewölbten Keller , mitten im Dorf ,
neben Stephan Lansche's Wittwe und der Straße
nach Bretten ; die Hälfte einer abgesonderten
Scheuer mit einer Tenne nebst Stall , neben
Stephan Lansche 's Wittwe und der Straße nach
Bretten , hinten Michael Gauß , T . S ., vornen
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Me Behausung , nebst zwei abgesondert dabei
stehenden Schweinställen.

A e cf e r.
Zeig Lichtenwald

2.
1 Viertel 37 Ruthen in der Schmalzgrube,

»eben Jakob Sulzer und Kronenwirth Kühner.
3.

1 Viertel im Heiliaenrain , neben Jak. Sulzer
«ud Michael Bischoff , T . S .

4.
20 Ruthen in den Ruithäckern , neben Mich.

Schabinger und Christoph Wanner .
5.

2 Viertel 18 % Ruthen in der Schmalz-
arube, neben Christoph Dietrich und Tobias
Bischoff, Bauer.

6 .
1 Viertel % Ruthe in den Sandäckern , neben

Michael Hauser und Karl Fretz.
Zeig Roßbach .

7.
1 Viertel 18 Ruthen in den Lederäckern,

neben Tobias Dürrwächter und Jakob Sulzer.
8.

2 Viertel 13 % Ruthen im Zinkenpole,
'neben

Jakob Sulzer und Stephan Wolf .
Zelg Lichtenwald .

9.
2 Viertel 10 % Ruthen in den Grehäckern ,

»eben Schmied Jakob Gauß und sich selbst.
10 .

2 Viertel 10 Ruthen allda , neben sich selbst
»ud Tobias Lansche jung.

Zelg Roßbach.
11 .

2 Viertel 5 Ruthen in der Tafel , neben
Christian Kühner und dem Wald .

12.
2 Viertel im hintern Steigwald, neben Jo¬

hann Kusterer und Leonhard Lansche.
13.

2 Viertel im Sperberslaub , neben Michael
Schwarz und Karl Grob von Rinklingen.

14.
1 Viertel 3 Ruthen ausgehauener Weinberg

in der Ungershelden, neben Jakob Sulzer und
Michael Bischoff .

Zeig Schlettig .
15 .

2 Viertel in der Kühstelle , neben Kronen¬
wirth Kühner und Gewann .

16 .
1 Viertel 38 ’/ 4 Ruthen in der Rutth , ncbe»

Joseph Lindenmann.
17 .

2 Viertel 5 V3 Ruthen im Weiherbuckel ob
dem Thäle , neben Jakob Sulzer und Gewann .

18.
1 Viertel 22 Ruthen in der Liß , nebm

Simon Nagel und Johannes Wetzel .
19.

1 Viertel 17 % Ruthen im Weihergrund,
neben Christoph Tubach und sich selbst.

20.
1 Viertel 25 '/« Ruthen allda , nebm Jo¬

hannes Augenstein und sich selbst.
21 .

3 Viertel im Lindberg , neben Tobias Quttz
und Georg Adam Widmann.

22.
2 Viertel 15 % Ruthen im Mehlgrund , nebm

Jakob Wanner und der Klamm.
23.

1 Viertel 4 % Ruthen in der Hösel , nebm
Simon Nagel beiderseits .

24.
1 Viertel 8 Ruthen in den Stechäckern , nebm

Michael Quitz und Gewann . *
Wiesen .

25.
1 Viertel 1 % Ruthe in den Wassergärtm,

neben Mathäus Bischoff und Allmend.
26.

1 Viertel im Bruch, neben Simon Nagel und
Theodor Bischoff.

27.
14 % Ruthen in den Hofgärten, neben Georg

Sauter und Martin Meyer.
28.

1 Viertel im Bruch , neben Stephan Woks
und Georg Adam Widmann.

29 .
1 Viertel 11 Ruthen in den Stumpenwiesm ,

neben Michael Gauß und Christoph Dietrich.
30.

28 Ruthen in der Steig , neben Jak. Wanner
und sich selbst.

31 .
28 Ruthen allda, neben sich selbst und Andrea-

Kühner . 32 .
1 Viertel 10% Ruthen im Steigwald, nebm

Christian Lindenmann und Tobias Dürrwächter



194

33.
2 Viertel 18 % Ruthen in der Wolfseilen,

neben Maurer Andreas Kaupp und Johannes
Wetzel. 34.

3 Viertel 30 Ruthen in der Hurenweiden ,
neben Georg Hiller 'S Wittwe und Gewann.

35.
2 Viertel 4 % Ruthen zu Weiher , neben

Christoph Bifchosss Wittwe und Allmendweg .
36.

1 Viertel 3 Ruthen in den Zimmergärten,
neben Jakob Freiburger und Gewann.

37 .
8 Ruthen Krautgarten im Schießplatz, neben

Friedrich Freiburger und Theodor Bischoff, Th . S .
38.

1 Viertel 8 Rutben im Schellhimmerle , neben
Gewann und Wald — das untere Theil.

39.
1 Viertel 8 Ruthen allda, neben Gewann und

Wald — daö mittlere Theil .
40.

34 Ruthen allda, neben Gewann und Wald —
daS obere Theil.

41 .
28 Ruthen in der Ungershelden , neben Christoph

Wanner und Gewann.
42.

13 y2 Ruthen im Kochsbrunnen neben Mich .
Schabinger und Michael Bischoff.

Nußbaum , den 12 . Januar 1850.
Das Bürgermeisteramt .

Augenstein. vät . Bischoff,
Rathschr .

| 3J Schapbach , Amts Wolfach . (Liegen-
schaftSversteigerung . ) Dem hiesigen Bürger und
Taglöhner Engelbert Schänder werden in Folge
richterlicher Verfügung die unten benannten Lie¬
genschaften

Dienstags den 19. Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im Gasthause zum Ochsen
dahier ii» ZwangSwege öffentlich versteigert, wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der SchätzungSpreiS erreicht wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer,

Keller und Stallung nebst Schweinställen unter
einem Dache .

2) Ein Back- und Waschhaus .
3 ) Ein Garten .
4) Acker- und Mattselb, zusammen rirca zwei

Morgen groß

Dies« Liegenschaften liegen beieinander t«
Thale Holderöbach dahier , und grenzen vornen
an Benedikt Armbruster , hinten und einers . an
Jakob Dieterle und anders , an daö zur Gant¬
masse des Simon Armbruster dahier gehörige
Hofgut.

Schapbach , den 16 . Jan . 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Dimmler .
| 1 ] Oberharmersbach , Amts Gengenbach.

( Liegenschafts - Zwangsveisteigerung ) Der Phil.
Lebmann'o Wittwe Regina geborne Bitsch da¬
hier werden zufolge richterlicher Verfügung Gr.
Bezirksamts Gengenbach vom 9 . August 1848
Ro . 11151 , vom 16 . Februar 1849 No. 3246
und vom 9 . August 1849 Ro . 8965 nachge-
nannte Liegenschaften am

Freitag den 1 . März d . I . ,
Morgens 9 Uhr, auf dem SlubenwirthShaufe
dahier öffentlich zu Eigenthum versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladeu
werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiS erlöst wird.

Die Liegenschaften sind folgende :
l > Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer,

Stallung und Balkenkeller , von Holz er¬
baut und mit Stroh gedeckt, sammt Hof-
railhe , % Sester Garten und 1 Sester
Reutseld um daS Haus herum .

2 > Eine Schreinerwerkstätte , von Holz mit
Riegeln erbaut, nebst angebautcm Back-
und Waschhause , mit Ziegeln gedeckt ; stößt
vornen an Bäcker Joseph Bonert , hinten
an Marr Jsenmann und Andreas Bil-
harz , oben an Johann Rombach 'S Erben
und unten an den Thalbach.

3) Circa 1 % Jeuch Mattfeld , die Müller¬
matte genannt , stößt vornen und oben
an Müller Johann Lehman » , hi» ten an
Joh . Kienzle, unten an den Waldhäuser
Bach .

4 ) Ungefähr 1 Sester Ackerfeld hinterm Dorf,
hinten und unten Joh . Rombach 'S Erben,
vornen Georg Kern , oben Konrad Kemps.

5 ) Ca . 10 Lstr . Acker'eld an dem Strangelen ,
stößt oben an den Weg , unten an Joachim
Jsenmann und Joseph Nock , hinten an
den BillerSberger Weg , vornen an Han¬
delsmann Joseph Lehmann

OberharmerSbach , den 1 . Frbr . 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Lehmann .



tu Epptngen . (Zwangsversteigerung.) In
Folge richterlicher Verfügungen vom 16 . Mai

1848 Rro 7978 und vom 26 September 1849
Nro . 14178 werden dem hiesigen Bürger und

Hafnermeister Andreas Schmidt bis
Mittwoch den 20 . Februar d . 3 -,

Vormittags 10 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
nachbeschriebene Liegenschaften im ZwangSwege
öffentlich versteigert und endgültig zugeschlaqen ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten
wird ; als :

Häuser und Gebäude .
1 . Anschlag.

Ein zweistöckiges Wohnhaus in der
Leiergaffe , neben Bernhard Zais und
Weinschenk Lemle Koppel 'S Wittwe . 1200 fl .

A e ck e r.
2.

39 Ruthen im ersten Geifert , neben
Eberhard Knapp und Jakob Gehler .

3 .
33 '/ , Ruthen hinter den Letten «

löchern , neben Gemeinderath Christoph
Hecker und Franz Hahn jung . .

4 .
1 Viertel 20 % Ruthen außen am

Xichener Weg , neben Jakob Hettler
und Michael Bieber .

5 .
1 Viertel 2 Ruthen zu Rechen ,

« eben Andreas Meckler und Philipp
GrauS Wittwe .

6 .
35 */ * Ruthen am Rindweg , neben

Jakob Hecker und den Anstößern > >
7 .

16 Ruthen Weinberg im Langen¬
berg , neben Andreas Hahn und Lieb¬
mann Fürth .

8.
6 Ruthen Garten im Scheuerle ,

neben Förster Harlsinger und Joseph
Meckler 'S Wittwe .

Summe : 1800 fl .
Eppingen , den 24 . Januar 1850 . !

Das Bürgermeisteramt . ;
Lother . |

Reibsheim , Amts Breiten . ( Liegen¬
schaftsversteigerung .) Dem ehemaligen Feldwebel !
Lorenz Schleicher von Neibshetm werden in
Folge rrchterlicher Verfügung vom 26 . Rov .
v . I . No . 25911

100 fl.

90 fl.

100 fl.

150 fl .

100 fl.

30 fl .

30 fl .

Freitags den 15 . Februar l . I . ,
Nachmittags I Uhr , auf dem hiesigen Rath -

haufe nachgenannte Liegenschaften im ZwangS -

wege mit dem Bemerken versteigert , daß der

endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -

ungSpreiS oder darüber geboten wird .
Beschreibung der Liegenschaften .

A e ck e r.
Zeig Lehn .

1 .
1 Vrtl . im Mittelweg , neben Phil . Schleicher

und Johannes Kretzmeier .
2.

27 % Ruthen im Wolfsgalgen , neben Jos .

Klötzer und Miterben .
3 .

1 Viertel in der Brom , neben Jos . Kraut
und Christian Vogel .

4 .
1 Viertel ober den Krautgärten , neben Joh .

Schleicher und Joseph Klötzer .
5 .

1 Viertel im obern Bruch , neben Joseph
Schleicher und Anton Bachmann .

6.
20 Ruthen Wiesen im Teich , neben Sebastian

Kritzer und Kaspar Gruber .
Reibsheim , den 28 . Januar 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
Klotz . vckt . Göpfrich ,

Rathschr
[2 ] Reuiatz , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Laut richterlicher Verfügung vom
9 . Februar 1849 No . 5310 und vom 23 . März
1849 No . 13550 werden dem Bürger und Kü¬
fermeister Ignaz Friedmann von hier die nach¬
beschriebenen Liegenschaften im ZwangSwegr
versteigert , wozu Tagfahrt auf

Mittwoch den 20 . Februar d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Ratbhauft dahier
anberanmt wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Eine anderthalbstöckige Behausung mit Bal >

kenkeller, -Scheuer und Stallung , zwei Viertel

Banmgarten und etwas Wiesen , nebst dem

Platze , worauf das HauS steht , auf dem Bach

gelegen , einers . die OrtSstraße , anderseits und

unten Johannes Werner , oben Paul Fernbacher .
2.

1 Viertel Wiesen auf der Segermatt , einers .
Franziska Schwenk , anders , selbst mit der Hos -

raithe .
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3 .
8 Ruthen Acker im Seifert , einers . Joseph

Hörth ' ö Erben , anders . Franziska Schwenk .
4 .

1 Viertel Wiesen im Grunn , einers . Joseph

Kist , anders . Anton Hechrnger .
5 .

1 Steckhaufen leerer Bode » in der Neusatzer

Halb , einers . AloyS Faller , anderseits AloyS

Schwenk .
Neusatz , den 1 . Februar 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
Brom er . vdt . Lang .

[2 ] Unteröwisheim , OberamtS Bruchsal .

( Zwangsversteigerung ) In Sachen mehrerer

Gläubiger gegen Michael Oberst jung , Weber

dahier , werden demselben in Folge richterlicher

Verfügung Großh . OberamtS Bruchsal vom

5 . December 1849 No . 25509 u . s. w .

Dienstags den 19 . Februar d I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Nachhause

folgende Liegenschaften öffentlich zu Eigenthum

versteigert , und wird Hiebeider Zuschlag ertheilt ,
sobald als der Schätzungspreis oder mehr ge¬
boten werden wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

6 Ruthen , ein einstöckiges , 1837 neu er¬

bautes Wohnhaus mit Keller , Einfahrt , Hof -

raithe , Stallung und Garten in der Reißen¬

gasse , einers . Mich . Fülle , anders . Christian
Becker .

2.
5 Ruthen Garten hinter dem Hause .

3 .
1 Viertel 10 Ruthen Acker im Leuthersthal ,

einers . Martin Stuhlmüller , anders . Wald .
4 .

1 Viertel 14 '/ « Ruthen Acker im Stiegel
oder Lerchenflug , einers . Allmend , anderseits
Alerander Herdle .

5»
1 Viertel 10 Ruthen Acker im Grindschäbel ,

einers . Christoph Feil , anders . Jak . Lutz.
6.

1 Viertel 24 Ruthen Weinberg im Denzen¬

thal , einers . Friederike Schwarzmeier , anders .

Rain .
7 .

1 Viertel 4 Ruthen Acker auf dem Schnee -

berg , einers . Michael Oberst , anders . Karl

Höpfinger .

8.
1 Viertel do . zwischen Wälden , einerseits

Christoph Friedrich , anders . Gottfried Pflaum .
9 .

1 Viertel 2 Ruthen Weinberg im Rückweg ,
einers . Michael Göhrung , anderseits Marti »

Stuhlmüller .
10.

1 Viertel 8 Ruthen Weinberg im Küth ,
beiderseits Rain .

11 .
1 Vtl . 2 f^ Rlh . Weinberg im Gmöhrichgrund ,

einers . Martin Deuchler , anders . Fr . Schäufele .
12 .

1 Viertel 8 Y2 Ruthen Acker auf der Reuth ,
einers . Gg . Fichtner , anders . Jak . Kücherer .

Zu dieser Versteigerung ladet man die

Stcigliebhaber ein .
Unteröwisheim , den 29 . Jänner 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
Höpfinger . vclt . Ulmer .

[2] Karlsruhe . (Hausversteigerung .) Zufolge
Vollstreckungs - Verfügung Großh . StadtamtS

dahier vom 24 . December Nro . 19750 wird

das zur Gantmasse des Kutschers Leonhard Haar
dahier gehörige zweistöckige Haus nebst Seiten¬
bau rechts und zweistöckigem Querbau in der

Akademiestraße Nro . 29 , neben Ministerialrath
Fuchs und Hautboist Kühn ,

Freitags den 15 . Februar l . I .,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬

schlag erfolgt , wenn der SchätzungspreiS ad

10,000 fl . auch nicht geboten ist .
Karlsruhe , den 28 . Jänner 1850 .

Das Bürgermeisteramt .
Hclmle .

[2 ] Rastatt . ( Aecker - und Wieseverstetge -

rung . ) Gemäß Erlasses Großh . OberamtS Rastatt

vom 21 . Mai 1849 No . 19509 werden auf er¬

hobene Klage der Traubenwirth Müller ' S Wlb .

dahier dem hiesigen Bürger und Kronenwirth

Johann Adam nachbeschriebene Liegenschaften
am Donnerstag den 21 . Febr . d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬

hause im VollstreckungSwegc versteigert , und eS

erfolgt bei dieser Tagfahrt der endgültige Zu¬

schlag sogleich , wenn der SchätzungSpreiS oder

darüber geboten wird .
Die Liegenschaften sind folgende :

2 Viertel Acker im obern Mönchfcid , einers .

Dreikönigwirth Müller , anders Jos . Desaga ' S

Erben .
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l Viertel 22 Ruthen Acker fm Lochfeld , einer ) .
Etadtverrechner Birnstill'S Erbe» , anders. We¬
bermeister Burbach.

1 Viertel Acker im Niederfeld , einers. die
Erben der Metzger Bürk 'S Wittwe , anderseits
Bierbrauer Ampk.

3 Viertel 28 Ruthen ( neues Maaß ) Acker
in der Oberreuth, 7 . Gewann , Stein No . 149,
einers. Bäckermeister Fabritzky , anders. Johann
Fückler'S Erben .

2 Viertel Wiesen im Kolbengarten, einers.
Airton Landherr , anders . Etadtverrechner Birn¬
still'S Erben .

Rastatt , den 18 . Januar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt.

Hammer . vät. Burgard,
Raihscbr.

[31 Laus , Amts Bühl . (Liegenschaftsverstei¬
gerung.) In Folge richterlicherVerfügung Großh .
Bezirksamts Bühl vom 3 . Nov . >849 No . 34094
werden dem hiesigen Bürger und Küfermeister
Baptist Ernst , wegen Forderung des Johann
Gottfried Etaufert von Straßburg , am

Dienstag den 19 - Februar t> I . ,
Nachmittags l Uhr , auf dem hiesigen RathS -
zimmer zum Rössel nachbefchriebene Liegenschaf¬
ten in öffentlicher Vollsireckungsversteigerung zuni
Kaufe ausgesetzt , mit dem Bemerken , daß der
Zuschlag sogleich erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 .

a ) Ein einstöckiges Bierbrauerei-Gebäude mit
Küferwerkstäite von Holz mit Riegelwänden.

b) Eine anderthalvstöckige Scheuer und Stal¬
lung von Holz mit Riegelwänden.

2.
Ungefähr 1 '/^ Viertel Haus- und Hofraichc -

platz mit Gemüsegarten , worauf obige Gebäude
stehen , im Dorfe gelegen , einers. Aloys Ernst,
anders. Michael Kist , oben und unten die Ge¬
meinde Lauf, sammt dem zu diesem Hause ge¬
hörigen Bürgermarkloos.

3
Ungefähr 2 Viertel Acker im ober» Stück,

neben Joseph Birk und Joseph Lang.
4.

Ungefähr l Morgen Acker, im unterit Stück
gelegen, neben Sebastian Rummel u . Mich. Kist.

Lauf , den 24. Januar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt.

Ernst . vdt. Doninger .

i [2] Zell am Hammersbach . (Liegenschafts-
Versteigerung .) Den Badwirth Andreas Herr '-
schen Eheleuten dahier werden in Folge richter¬
licher Verfügung Großh . Bezirksamts Gengen¬
bach vom 22. December 1849 No . 13402 nach¬
benannte Liegenschaften am

Dienstag den 26 . Februar d . I .,
i Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Stadtkanzlek
! versteigert werden ; als :
! 1) Ein zweistöckiges , von Rieaelholz gebau-
! tes Wohnhaus mit Scheuer, Stallung, Schopf
! und Tanzboden , nebst der darauf ruhenden
i Realwirthschasts- Gerechtigkeit zum Kleebad , vor
! dem Berg dahier gelegen , einers. der Weg ,
! anders , und aller Orten sich selbst.

2) Ein eiristöckiger , von Stein gebauter
Keller , nebst Backofen , allda gelegen , einers.
der Weg , anders , und aller Orten sich selbst .

! 3) Ein zweistöckiges , von Riegelholz gebautes
; Badhaus , allda gelegen, aller Orten sich selbst .
! 4) Ein Backofengebäude , allda gelegen , aller

Orten sich selbst.
- 5) 4 Sester theils Matte , theils Acker
! und theils Garten , um die Gebäude »uh Ziff .
! 1 , 2 , 3 und 4 herum liegend , einers. der Weg
> gegen dem Kleegrund , anders . sich selbst mit dem
j Wald und Gemeindsgut , vornen der Weg gegen
I dem Schneidersgrund und hinten Gemeindsgut.

6) 4 Zeuch 3 Sester 30 Ruthen theils Tann-
und theils Eichwald , so wie auch noch etwas
Reutfeld , der Kleebadwald genannt , einerseits
sich selbst , anders , und aller Orten der Ge¬
meindswald .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Hiezu werden die Liebhaber eingeladen .
Zell a . H . , den 30 . Jänner 1850.

Das Bürgermeisteraint.
Lechleitner. vät. Bruder .

( 21 Eppingen . ( Zwangsversteigerung. ) In
Folge richterlicher Verfügung vom 25 . Februar
1849 No 4012 werden der verstorbenen Lud¬
wig Reichert 'S Wittwe Elifabetha Stetter und
ihren beiden ledigen Kindern Friedrich und
Regina Reichert von hier bis

Mittwoch den 20 . Februar d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , nachbeschriebene Liegen¬
schaften auf dem hiesigen Rathhause im ZwangS-
wege öffentlich versteigert und endgültig zuge-
schlagen, wenn der Schätzungspreis oder mehr
geboten wird ; alS :
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Häuser und Gebäude .
1 . Anschlag.

Ein halbes zweistöckiges Wohnhaus
sammt halber Scheuer , Stallung und
Hofraithe in der Brettener Vorstadt
Ro . 58 , neben Johann Tüpfle und
Georg Jakob Leh . 2000 fl .

Aecker .
2.

1 Morgen 8 Ruthen am RisselS-
berg, neben Heinrich Gebhard , Kon-
rad Kistler und Jona « Welz . . . 250 fl .

3 .
1 Viertel 23 % Ruthen in der

DaumannSklinge , neben Wilh . Ernst
und Müller Hettler von Adelshofen . 80 fl.

4.
1 Morgen 2 Viertel 15% Ruthen

int OrtSgrund , neben Martin Thomä
und Bürgermeister Beier von Stebbach . 400 fl .

5 .
1 Viertel 38 */ 4 Ruthen am Rie -

derhöfer Fahrweg , neben Stephan Frei
und dem Wald . 150 fl .

6.
t Viertel % Ruthe in der Hell »

dach , neben Philipp Vielhauer und
den Anstößern . 90 fl .

7.
1 Viertel 6 Ruthen am Bronnen -

häuSle , neben Nikolaus Schäfer und
der Grenze . 100 fl .

8.
3 Viertel 2 % Ruthen im Waller¬

berg , neben Michael Hartmann und
Werkmeister Franz Auchter' s Wittwe . 4M fl.

Weinberge .
9 .

1 Viertel 12 Ruthen in der obern
Vierhelden , neben Andreas Gebhard
und Konrad Frei . IM fl.

10 .
1 Mertel 1 % Ruthe im Klotzbrun¬

nen , neben Jakob Kuch und Franz
Bieber - 70 fl .

Gärten .
11 .

i Mertel % Ruthe an der Hcil -
bronner Straße , neben E . I . Witt -
manu und C A . Bischoff . . . . 250 fl .

12 .
33 % Ruthen bei der alten Ziegel-

Hütte, neben den Anstößern und dem
Weg . 125 fl .

j 13.
I 20 Ruthen im Roch , neben Jakob
! Leh und Jakob Wirtb . . . . . 80 fl.

Summa : - 4095 fl .
1 Epptngen , den 28 . Januar 1850 .

Das Bürgermeisteramt ,
j Lother .
I { 1 ] Nnteröwisheim , Oberamts Bruchsal.

(Zwangsversteigerung ) Zufolge richterlicher Ver -
; fügung Großh . Oberamts Bruchsal vom 18 . Juni
j 1849 No. 18693 und ff. werden dem Jakob
' Baumeister , Landwicth hier , wegen Forderung

mehrerer Gläubiger ,
; Dienstags den 19 . Februar d . I . ,
- Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhauft
- folgende Liegenschaften öffentlich zu Eigenthum

versteigert , und wird hiebei der Zuschlag ertheilt ,
wenn die Taxation oder mehr geboten werden wird .

j Beschreibung der Liegenschaften
? 1 ) 9 Ruthen , die obere Hälfte einer zwei¬

stöckigen Behausung sammt Stall in der hintern
j Brückgasse, einers. Friedr. Lautenschläger , anders,
i Andreas Feil .
i 2 ) 1 Viertel 2 Ruthen Ackerzim Küth, einers.

Christian Pflaum , anders. Ludwig Bindschädel ,
j 3 ) 37 Ruthen Acker ( jetzt Weinberg ) im mitt-
; lern Gemöhrich , einers. Joh . Jak . Henninge »,
> anders. Christoph Gottfried Feil .
' 4 ) 1 Viertel 3 % Ruthen Weinberg im Küth ,

einers. Regina Rullmann , anders . Karl Koch ,
i 5 ) 1 Viertel 4 % Ruthen Acker im Espich,
. einerseits Christoph Oberst , anderseits Christoph
' Ruppert .

6 ) 28 % Ruthen Acker im Gaisberg , einers .
j Karl Höpsinger , anders . Gottfried Baumeister ,
j 7 ) 4 Ruthen Garten in der hintern Brück-
! gaffe, einers Friedrich Meel , anders . Fr . Tubach .
1 8) 5 % Ruthen Krautgarten im BrückhinauS ,

einers. Gewann , anders . Karl Feil ,
j 9 ) 2 Viertel 9 Ruthen Acker im WollSberg ,

einers . Peter Bornhäuser , anders . Adam Müller .
10 ) 1 Viertel 16 '/ , Ruthen Acker im Ger -

! merSheim , einerseits Reinhard Glück, anderseits
Christoph Feil .

i 11 ) 1 Viertel Acker im ObcröwiSheimer Pfad ,
einers. Christ . Sauer , anders . Christ . Schneider ' «
Wittib .

12 ) 1 Viertel 8 % Ruthen Acker im Gweidach ,
einers . Angewann , anders . DiakonatSgut .
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13 ) 28 % Ruthen Acker im Gaisberg , einers .
Zak Mich . Dammann , anders , selbst.

14 > 1 Viertel 2 % Ruthen Acker im Küth ,
einers . Christian Pflaum , anders . Ludwig Bind -
schädel'S Wittib .

Hierzu werden die Steigliebhaber hiermit ein¬
geladen .

Unteröwisheim , den 2 . Febr . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Höpfinger . vät . Ulmer .

f2j Sulzbach , Amlö Ettlingen . ( Liegen¬
schafts - Versteigerung .) In Gemäßheit rich¬
terlicher Verfügung Großh . Bezirksamts Ett¬
lingen vom 27 . Oktober 1849 Nro . 20352 ,
ferner vom 11 . Jänner 1850 Nro . 1089 und
Nro . 1090 werden den volljährigen Kindern
des hiesigen Bürgers Johann Kohrmann die
unten verzeichneten Liegenschaften am Mittwoch
den 27 . Februar d . I . , Nachmittags 1 Uhr ,
in der Wohnung des Bürgermeisters dahier
im Zwangöwege öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber ge¬
boten wird .

Gebäude .
1 .

Eine von Holz erbaute Behausung , nebst
Scheuer , Stall und Schopf unter einem
Dach , sodann drei abgesonderte Schweinställe ,
sowie der Hofraum , wie solcher bereits um¬
steint ist , neben Johann Jörger alt und dem
Dorfbach , vornen die Straße , hinten Johann
Jörger alt .

A e ck e r .
Auf Sulzbacher Gemarkung .

2.
1 Viertel in den WieSäckern , neben Mathias

Obert und Joh . Adam Schneider .
3 .

1 Viertel in den Wirrenäckern , neben den
Anstößern und Ludwig Lauingkr 'ö Erben .

4 .
30 Ruthen in den Heidenäckern , neben Iß .

Adam und Ludwig Schneider .
Gärten .

5 .
10 Ruthen im Winkelgarten , neben Johann

Hemz und den Anstößern vom Feld .
6 .

30 Ruthen Baumganen , neben Jof . Gingel -
meier und Jos . Günter alt .

7 .
30 Ruthen allda , neben Georg und Joseph

Günter alt .
A e ck e r .

Auf Oberwelerer Gemarkung .
8.

30 Ruthen im Gefällacker , neben Ignaz
Adam und Mathias Lumpp .

9.
1 Viertel in den Vorteläckern , neben Joseph

Günter und Joseph Lumpp , Frz . Jos . Sohn .
Reben .

10 .
20 Ruthen in den Edcrspacher Reben , einers .

Johann Günter , anders . Jos . Bechtold .
A e ck e r .

Malscher Gemarkung .
11 .

1 Vrtl . in den Rohräckern , neben Jos . Günter
alt und Augustin Weber .

12 .
1 Viertel in der Reuth , neben Joh . Adam

Bach 'S Wittwe und Joseph Lumpp , M . Sohn .
Sulzbach , den 28 . Jänner 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
Heinzler . vät . Kristof .

13 ] Vimbuch , Amts Bühl . ( Liegenschafts -
Versteigerung .) Da bei der am 21 . d . M . vor¬
genommenen Vollstreckungsvrrsteigerung der Lie¬
genschaften des entwichenen hiesigen Bürgers
Mauriz Ebinger , welche in No . 3 , 4 und 5
d . Bl . genau beschrieben sind , der SchätzungS -
preiS nicht geboten wurde , so wird nunmehr
Tagsahrt zur zweiten Versteigerung auf

Montag den 11 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im WirthShause zum grü¬
nen Baum dahier mit dem Ansügen anberaumt ,
daß der Zuschlag um die sich ergebenden höchsten
Gebote erfolgt , wenn solche auch unter dem
SchätzungSpreise bleiben sollten .

Vimbuch , den 26 . Januar 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lienhart . vät . Ehinger .
13] Bruchsal . ( Liegenschaftsversteigeruna . >

Dem Flaschnermeister Adam Ehebald von hier
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
11 . Mai 1848 und 15 . März 1849 No . 4629
und 9462

Montags den 18 . Februar d . I . ,
Abends 7 Uhr , im WirthShause zum Wols dahier

1 .
6 Ruthen zweistöckige Wohnung mit Holz¬

remise an der Thorstraße , einers . Joh . Diehl
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und gemeinschaftliche Einfahrt , anders die
Stadtmauer ,

2.
3 Vieriel 20 Ruthen Weinberg im Geiers »

derg , einerf . Adam Kretz' Wtb , anders . Joh .
Kärcher ,

3 .
2 Viertel 20 Ruthen Weinberg im Heu¬

bühl , einerf . Michael Metzger , anders , selbst,
4 .

1 Viertel 2 Ruthen Weinberg daselbst ( Neu¬

satz) , einerf . selbst , anders . Georg Heidelberger ,
5 .

1 Viertel 2 Ruthen Baumstück an der Bett -

terstraße , einerf Polizeidiener Dietrich , anders .
Kammmacher Gollinger ,

zum Zwcitenmale zu Eigenthum im ZwangS -

wege versteigert und endlich um das sich er¬

gebende höchste Gebot zugeschlagen , auch wenn
dieses unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Bruchsal , den 23 . Januar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

F . Engelhardt .

[ 1 ] Karlsruhe . (Hausversteigerung .) Zu¬
folge Vollstreckungsverfügung Großh . Stadt -
amtS dahier vom 30 . Ort . v . I . Ro . 18279
wird daS dem Sckmiedmeister Heinrich Broun
dahier gehörige zweistöckige Haus mit zwei¬
stöckigem Seiten - und Querbau in der KarlS -

straße No . 45 , neben Schneidermeister Baum -

bergerS Frau und Partikulier Weltzien ' S Erben ,
Dienstags den 5 . März l . I . ,

Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Erstenmale öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wen » der Schätzungspreis ad
5000 fl . oder mehr geboten ist .

Karlsruhe , den 30 . Januar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmlc . vdt . Müller .

Bekanntmachungen .
(2j Neufreistett . ( Erledigte Gehülfenstelle . )

Die erste Gehülfenstelle bei diesseitigem Haupt¬
steueramte , verbunden mit einem Gehalte von
jährlichen 500 fl . und einigen « ccivenzien , soll
alSbald oder doch in möglichst kurzer Frist
durch einen im Oberem nehmerei Rechnungs¬
fache vollkommen eingeübten Geschäftsmann
besetzt werden .

Die Bewerber auS der Zahl der Eameral -
Praktikanten und Assistenten wollen sich daher
unter Vorlage ihrer Zeugnisse portofrei an die
Unterzeichnete Stelle wenden .

Neufreistett , den 27 . Januar 1850 .
*

Großherzogliches Hauptsteueramt .
Kieffer , Fels , Scharnberger ,

Oberinspector . H . A . Verwalter . H . A . Contr .

s2s Illen au bei Ackern . ( Bekanntmachung . »
No . 587 . Diejenigen Personen , welche Wärter

i oder Wärterinnen in Jllenau werden wollen ,
haben sich daselbst zur Einzeichnung in die An¬
meldungsliste Montags und Donnerstags Nach¬
mittags von 2 bis 3 Uhr zu melden und ein
Zeugniß überibre Befähigung zum Wärterdienste ,
ausgestellt von einem Arzte , Geistlichen oder
einem andern Freunde unserer Anstalt , vorzu¬
weisen .

In einem gedruckten Aufrufe , der auS Jllenau
bezogen werden kann , sind die näheren Verhält -
niffe des Wärterdienstes angegeben .

Jllenau , im Januar 1850 .
Großh Direktion der Heil - und Pflege -Anstalt .

Roller .

[ 3 ] Bruchsal . ( Acccord Begebung . ) Zum
Bau deS neuen Männer - Zuchthauses ist
Schlofferarbeit ( Anfertigung deS eisernen Ge¬
länders auf der Umfassungsmauer ) im Voran¬
schlag zu 4000 fl . erforderlich , welche im Sou -
missionSwege zu vergeben ist . Die Zeichnungen
und Bedingungen können täglich bei Großh .
Bezirks - Bauinspection dahier eingesehen wer¬
den . Der Termin zum portofreien Einreichen
der Angebote bei einer der Unterzeichneten
Stellen wirb auf den 15 . Februar d . I .
festgesetzt .

Bruchsal , den 30 . Januar 1850 .
Großh . Zuchthausbau - Großh . Bezirks -

Verrechnung . Bauinspection .
vr . Diez . Wohnlich . Breisacher , D . B .

Anzeige .
In der Buchdruckerei von I . Otteni in

Offenburg sind unter andern folgende neue
Impressen zu haben :

Gebühren - Forderungszettel für Waisenrichtcr .
Gebührenbuch für daS Pfandgericht über Kauf - ,

Tausch - und Pfand - Einträge .
Beantwortung der bei Käufen und Täuschen

der AcciSbarkeit wegen zu erörternden Fragen .

Redaktion Dntck und Perlag von I . Otteni in Offenburg
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